
 

A D V E N T M A R K T  ( 4 0 - J A H R - J U B I L Ä U M )  
 

30. November & 1. Dezember 2024 
 

Der Adventmarkt findet heuer wieder beim Kommunalzentrum statt. 
 

Interessierte Aussteller mögen sich bitte am Gemeindeamt unter  
07287 7203 oder gemeinde@peilstein.at melden.  

 

Die Vereine werden von der Gemeinde separat angeschrieben! 
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Offenlegung nach § 24 des Mediengesetzes 
 

Titel des Mediums: Gemeinde-Info | Grundlegende Richtung: Medium zur amtlichen und allgemeinen Information der Gemeindebürger | Medieninhaber und Herausgeber:  
Marktgemeinde Peilstein i.Mv., Bürgermeister Felix Grubich | Redaktion: AL Günter Siegl und Franziska Stadlbauer | Druck: Eigene Vervielfältigung 
 

Bitte achtet auf unsere Schul- und Kindergartenkinder! 

 

M E I L E N S T E I N  K R E I S V E R K E H R  

 

F E R I E N S P I E L E  2 0 2 4  
 

Vielen Dank an alle, die sich beim heurigen Ferienprogramm engagiert und sich für 
die Kinder und Jugendlichen des Ortes Zeit genommen haben.  

 

 

S A C H K U N D E N A C H W E I S  
F Ü R  H U N D E B E S I T Z E R  

 
 

Sonntag, 20. Oktober 2024 beim 
SVÖ Rohrbach-Berg Foto: Karl Neissl 

 

 

N R - W A H L  |  2 9 . 0 9 . 2 0 2 4  |  8 : 0 0  –  1 3 : 3 0  U H R   
 

In das Wahllokal bitte den personalisierten Abschnitt der amtlichen Wahlinformation 
sowie einen amtlichen Lichtbildausweis mitbringen. 

 



 

  1.  Der Bürgermeister informiert 

  2.  Beschlüsse des Gemeinderates vom 19. September 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Peilsteinerinnen und Peilsteiner! 
Geschätzte Jugend! 
 
Es ist vollbracht - die Asphaltierungsarbeiten beim Kreisverkehr in der Rinnmühle wurden erfolgreich abgeschlossen. Ich bedanke mich für 
die Geduld und das Verständnis während der dreiwöchigen Totalsperre. Mir ist bewusst, dass in dieser Zeit ein absoluter  
Ausnahmezustand herrschte, doch auch diese Herausforderung konnten wir gemeinsam bewältigen. Die kurzfristigen  
Unannehmlichkeiten werden durch den langjährigen Nutzen der Umfahrung vergessen gemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bericht der BH Rohrbach zum RA 2023 – Kenntnisnahme 
 

Der Gemeinderat hat den vorliegenden Bericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach zum Rechnungsabschluss 2023 der  
Gemeinde und der VFI Peilstein zur Kenntnis genommen. 
 
Neufassung Tarifordnung KIGA Peilstein – Beschlussfassung 
 

Der Gemeinderat hat für das Kindergartenjahr 2024/2025 eine 
Änderung der Tarifordnung gem. Oö. Kinderbildungs- und  
betreuungsgesetz für den Pfarrcaritaskindergarten Peilstein mit 
Anpassung der einzelnen Tarife beschlossen. 
 
Vereinbarung Kostenerhöhung Schulzentrum Rohrbach-Berg 
– Beschlussfassung 
 

Der Gemeinderat hat aufgrund der genehmigten Kosten- 
erhöhung bei der Errichtung des Schulzentrums Rohrbach-Berg 
beschlossen, dass auch der Anteil der Marktgemeinde Peilstein für 
derzeit 2 Schüler von € 18.824,14 auf € 20.158,51 (aufgeteilt auf  
5 Jahresraten zu je € 4.031,70) angepasst wird. 
 
Sonder-BZ-Mittel 2024 – Beschluss über Bildung einer  
allgemeinen Haushaltsrücklage 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die vom Land 
OÖ gewährten Sonderbedarfszuweisungsmittel in der Höhe von 
€ 105.600,00, welche derzeit in voller Höhe einer Haushaltsrück-
lage zugeführt wurden, für die Abdeckung von Altabgängen aus 
den Jahren 2020/2021 mit einem Betrag von € 92.275,00  
verwendet werden. Der Restbetrag von € 13.325,00 wird für die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung der Seitenstraßen auf LED 
verwendet. 
 

Ankauf LF für FF Kirchbach –  
Beschlussfassung über Finanzierungsplan 
 

Der Gemeinderat hat für den Ankauf eines Löschfahrzeuges für 
die FF Kirchbach um € 223.400,00 (ohne Pflichtausrüstung)  
einstimmig nachstehenden, vom Land OÖ übermittelten  
Finanzierungsplan beschlossen: 
 

Anteil LFK 37 % der Normkosten:  €   71.200,00 
BZ Mittel 31 % der Normkosten:  €   59.700,00 
Gemeindeanteil 32 % der Normkosten: €   45.900,00 
BMF, Katastrophenfonds:   €   15.500,00 
Eigenmittel FF Kirchbach:   €   31.100,00 
Gesamtkosten:    € 223.400,00 
 
Ankauf LF für FF Kirchbach –  
Beschlussfassung über Auftragsvergabe 
 

Der Gemeinderat hat aufgrund des vorliegenden und vom Land 
OÖ genehmigten Finanzierungsplanes und der positiven Prüfung 
des Angebotes der Fa. Magirus-Lohr durch das LFKOÖ  
beschlossen, das von der Fa. Magirus-Lohr um € 223.350,24 (ohne 
Pflichtausstattung) angebotene Löschfahrzeug anzukaufen,  
sobald die Unterlagen auf die Seite der Bundesbeschaffungs-
agentur geladen wurden. 
 
GTW Schopper – Beschlussfassung über anteilige Kosten-
übernahme anstelle Instandsetzung GTW Höhlschmiede 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig festgelegt, dass der im  
Dezember 2023 beschlossene Gemeindeanteil in der Höhe von  
€ 6.400,00 wegen des Brandes beim Sägewerk Lauss nicht für den 
Güterweg Höhlschmiede, sondern für die Instandsetzung des  
Güterweges Schopper verwendet wird. 
 

Für Peilstein ist die spürbare Entlastung des Ortskerns ein Segen. Auch 
für die Firma Dreihans, großer Nutznießer des Abschnittes 2,  
entstehen nun vielfältige Möglichkeiten, den Firmensitz nach den 
neuen Gesichtspunkten auszurichten.  
 

Es wird bereits fleißig weitergearbeitet, damit der Verkehrsfreigabe 
der Umfahrung Peilstein im Juli 2025 hoffentlich nichts mehr im Wege 
steht.  
 

Die Nationalratswahl 2024 steht mit dem 29. September bereits vor 
der Tür. Ich appelliere an alle Wahlberechtigten, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und ihre Stimme im Wahllokal abzugeben.  
 
Euer Bürgermeister 
Felix Grubich Foto: Land Oberösterreich 
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Das Entsorgen von Hundekot ist nicht nur eine Frage der Höflichkeit und des Respekts gegenüber anderen Menschen, sondern auch 
wichtig für die Sauberkeit und Hygiene von Straßen, Wiesen und Wegen. 
 

Wir appellieren an die Hundebesitzer, den Ort sauber zu halten, anfallenden Hundekot sofort zu entfernen und im nächsten Abfallkorb 
in einem dafür vorgesehenen Sackerl zu entsorgen. Wer seinen Hund nicht anleint oder den Kot liegen lässt, riskiert nicht nur eine 
Strafe, sondern schadet auch dem öffentlichen Raum und der Umwelt.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 Bauverhandlung: Dienstag, 1. Oktober 2024, Gemeindeamt 

 Naturschutz-Beratung: Mittwoch, 9. Oktober 2024, 9:00 – 12:00 Uhr, BH Rohrbach  

 Betriebsanlagen-Beratung: Montag, 14. Oktober 2024, 8:15 – 12:00 Uhr, BH Rohrbach 

 Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 17. Oktober 2024, 20:00 Uhr, Sitzungssaal 

 

 

 

 

  6.  Termine, Sprechtage & Infos 

  4.  Verkehrszeichen und Einlaufschächte 

Aufgrund der Vorkommnisse in der Vergangenheit bei beschädigten Verkehrszeichen und Einlaufschächten bzw. Kanaldeckeln, welche bei 
der Gemeinde nicht gemeldet wurden, wird die Gemeinde künftig jeden Schaden bzw. jedes Vergehen an den Verursacher verrechnen. 
Da es sich hier um eine Sachbeschädigung handelt, deckt dies normalerweise die Versicherung des Schädigers. 
 

  5.  Entwässerungen und Seitengräben 

Ebenso ist die Gemeinde bestrebt, dass bei den Verkehrsflächen zweckmäßige Entwässerungen (Seitengräben, Durchlässe) hergestellt 
bzw. instandgehalten werden, damit bei Starkregenereignissen eine geordnete Ableitung zum Schutz der Verkehrsflächen und der Grund-
besitzer erfolgt. Sollten diese durch die Grundanrainer ohne Zustimmung der Gemeinde zugeschüttet oder aufgefüllt werden, so wird die 
Wiederherstellung auf Kosten der Verursacher in Auftrag gegeben. 
 

  3.  Neuigkeiten vom Gemeindeamt 

Glückwunsch zur Hochzeit 
 

Julia und Patrick Hainberger haben am Samstag, 24. August 2024 
ihre kirchliche Hochzeit gefeiert. Es freut uns sehr, dass wir diesen 
Tag gemeinsam mit ihnen verbringen durften und wünschen der 
Familie auch auf diesem Wege nochmals alles erdenklich Gute für 
ihren weiteren Lebensweg! 
  

Rückkehr aus der Babypause 
 

Julia Hainberger ist nach ihrer zweijährigen Babypause zurück im 
Büro und ab sofort immer montags am Gemeindeamt erreichbar. 
 

Telefon: 07287 7203-12 | E-Mail: hainberger@peilstein.at 
 

Liebe Julia! Schön, dass du wieder da bist! 
 

Foto: Fotografie Reichl 

FWP Änderung Nr. 2.61 (Umlegung Alter Berg) – neuerliche 
Beschlussfassung 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig die neuerliche Umwidmung der 
Umlegung „Alter Berg“ aufgrund der Klärung ausstehender  
Fragen und Nachreichung der fehlenden Unterlagen beschlossen. 
 

FWP Änderung 2.63 (Rinnmühle) – Beschlussfassung 
 

Der Gemeinderat hat nach Prüfung der eingelangten Stellung-
nahmen der betroffenen Stellen und betroffenen Grund- 
eigentümer und dahingehender Anpassung des Umwidmungs-
planes einstimmig die Umwidmung der Parzelle 301/1, KG  
Peilstein von derzeit Grünland in „gemischtes Baugebiet (MB)“  
beschlossen. 
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T E R M I N V O R A N K Ü N D I G U N G  
 

ÖAAB Weitwanderung | Samstag, 26. Oktober 2024 | 13:00 Uhr | Treffpunkt: Marktplatz 

 
O N L I N E  S P I E L P L A T Z F Ü H R E R  D E S  F A M I L I E N R E F E R A T E S  D E S  L A N D E S  O Ö  

 

Besuchen Sie den online Spielplatzführer des Familienreferates des Landes OÖ.  
 

Dort finden Sie attraktive Spielplätze mit Wanderwegen und Gastronomie.  
Einem gelungenen und bewegten Ausflug mit Ihren Kindern steht dann nichts mehr im Wege.  

 

www.familienkarte.at/de/freizeit/spielplaetze.html 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

A T - A L E R T :  P R O B E P H A S E  F Ü R  Ö S T E R R E I C H S  N E U E S  B E V Ö L K E R U N G S W A R N S Y M S T E M S  
 

Testwarnungen ab 9. September 2024 in Oberösterreich – AT-Alert-Tests in ganz Österreich –  
Höchste Sicherheitsstandards zum Schutz der Bevölkerung 

 

 

In Österreich startet mit 9. September 2024 die Testphase für das neue Bevölkerungswarnsystem, den sogenannten AT-Alert, bei der 
Testwarnungen an Mobiltelefone ausgesendet werden können. Ab diesem Zeitpunkt kann es auch in Oberösterreich dazu kommen, 
dass die Landeswarnzentrale Nachrichten – eindeutig als Testwarnungen formuliert - an Mobiltelefone in einzelnen Gebieten aussen-
det. Systembedingt können Bürgerinnen und Bürger in Grenznähe auch Warnungen des Nachbar-Bundeslandes erhalten. 
 

Der AT-Alert basiert auf dem sogenannten „Cell Broadcast“: Damit können Nachrichten verschickt werden, ohne  
personenbezogene Daten abzufragen oder zu nutzen. Der AT-Alert wird die vorhandenen Zivilschutzsirenen als Warn- und Alarm-
system ergänzen. Im Anlassfall sollen dadurch möglichst viele Menschen in einem betroffenen Gebiet direkt über ihr  
Mobiltelefon erreicht werden. 
 

Meldungen können bei Naturgefahren wie Stürmen oder Hochwassern, bei bedrohlichen technischen Gefahren wie Chemieunfällen 
oder bei bedrohlichen polizeilichen Situationen ausgelöst werden. Die höchste Warnstufe, der Notfallalarm, ist standardmäßig einge-
schaltet und kann auch nicht ausgeschaltet werden. Durch höchste Sicherheitsstandards ist gewährleistet, dass nur die zuständigen 
Behörden Meldungen über AT-Alert aussenden lassen können. Weitere Infos finden Sie unter www.at-alert.at 
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